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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

24.02.1999 

Geschäftszahl 

98/13/0118 

Rechtssatz 

Nach der in § 22 Z 2 zweiter Teilstrich EStG 1988 bezogenen Bestimmung des § 47 Abs 2 EStG 1988 liegt ein 
Dienstverhältnis vor, wenn der Arbeitnehmer dem Arbeitgeber seine Arbeitskraft schuldet. Dies ist der Fall, 
wenn die tätige Person in der Betätigung ihres geschäftlichen Willens unter der Leitung des Arbeitgebers steht 
oder im geschäftlichen Organismus des Arbeitgebers dessen Weisungen zu folgen verpflichtet ist. Dabei ist für 
die Beurteilung einer Leistungsbeziehung als Dienstverhältnis das tatsächlich verwirklichte Gesamtbild der 
vereinbarten Tätigkeit maßgebend (Hinweis E 25.10.1994, 90/14/0184; E 22.2.1996, 94/15/0123). 


